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Volksschule Burtenbach
Landkreis Günzburg (Schw) 8871 Burtenbach, den 7<r, 6?

Aktenzeichen:
(Bille angeben I)



Fundort:

Fundstelle:

1968 - 1

1 eiserne

1968 - 2

1 eiserne

Fundumstände:

Literatur:

Inventar Nr.:Burtenbach

bei Hausbau westlich der Mindel ( 1968 - 1 )
frühere Nr.:

1968 - 1
- 2

Burtenbach

Lanzenspitze

Fundort ? -
♦

Zimmermannsaxt , Schneidenlänge 28
Abstand Schneide/ Tülle 15

- 1 von Hauptleherer Bühler
- 2 von Frau eingeliefert

Museuni Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg-Wasserburg

Fundstelle: Nähe alter Kötzer Weg,
westl. Bahngleis,
ursprüngliche Wegrichtung
zum Hohlweg hin

Inventar Nr.:

frühere Nr.:

1968 - 5

1 Schachtel mit röm» Scherben,
darunter TS, teilw. verziert und barbotiniert;, auffallend
ein grosses Kandstück, stark graphi/thaltig

Fundumstände: situ - Lage nicht unbedingt wrwiesen

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg Inventar Nr.:
1968 - 4

Fundstelle: Ecke Fliederweg - Kötzerweg
frühere Nr.:

2 Schachteln mit vorgeschichtlichen Scherben, bräunlich -
grau, Boden-und Randstücke vorhanden,
etwa aus 2 Gefässe stammend, Rand ausladend bez. gerade

Fundumstände: aus Brachacker geborgen, situ- Lage sehr
wahrscheinlich

Literatur:

Mascun Günzburg, Vor- und Frühgeschichte





Fundort: Günzburg

Fundstelle: Wätteplatz 5

Inventar Nr.: 1 9 68 — 5

frühere Nr.: w &

1 Schüssel Mdm 27. Belm 13,
prof. Rand, Randunterkante schräg gekerbt, 1/2 erhalt eg,
innen grün glasiert, andere Hälfte zerbrochen

3 Henkeltöpfe helltonig, innen grün glasiert, Hand hohlkehlig
H 16, B 1o,
2 Töpfe völlig zerbrochen, 1 zu 2/3 erhalten,
rote umlaufende Linien um Schulter und Hals«,

1 Tüte mit innen grün glasierten Scherben einer flachen
Schüssel, Bm.ca 4o

3 braune unglasierte Randstücke einen weiten Schüssel
mit einfachem Raid

1 Tüte Scherben, innen hell, aussen dunkelgrün glasiert
mit gedrehtem Stabhenkel

5 Scherben einer grün glasierten Schüssel mit verdicktem
Ramd

1 Tüte Scherben, Rand verdickt, - innen gesprenkelt blau-weiss,
zu Schüssel gehörig mit Stabhenkel

1 Tüte mit einem Randstück, Hohlkehle, einziehende Schulter
Eerbenleiste, got. uharakter

1 Tüte Scherben mit 4.verschied, nandprofilen einfacher Art
und 1 Bandhenkel

Fundumstände: durch Hausbesitzer Heidbrink geborgen bei
Grundaushub innerhalb des Treppenhauses,
Zierstörungen zumeist erst bei Bergung,

■fundsteile räumlich sehr begrenzt, Versteckfund
möglich <15-16. dhdt ?)

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte





Fundort: Unt erknörineg Inventar Nr.: 1968 -9

Fundstelle: Ostseite des neuen Sport-
platzes im N des Dorfes frühere Nr.: '

1 in situ geborgenes, später zerlegtes brunglänzendes Gefäss
mit umlaufendem walzenmuster am Bauch.,
ursprüngliche Abdeckung durch Ziegelplatte

1 Schachtel mit Freskoputzresten, Streifen und grasartige
Motive . .

• ziegelreste

Literatur:

Fundumstände: Notbergung nach Verständigung Bgmo Zech,
Unt erknöri^gen
villa rustica, Grubenprofil erhalten. .
unmittelbare Nachbarschaft zu Befund Nr* .

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg Inventar Nr.: 19& ~ 1O

Fundstelle: Brennergarten
Plnr 236, Bordhang
der Oberstadt

frühere Nr.: 376

1 Münze , gut erhalten

1 Schachtel Scherben, darunter:
TS Drag 37 verziert mit spitzem Eierstab, Vögel, Blätter,

Girlandenbögen,- 3 Scherben von flachrandiger Tonne
1 Keibschalenrandstück, auffallendes Bruchstück einer
starken durchlochten Platte, nurchlochung abgerundet

Fundumstände: Botgrabung anlässlich der Fundierungsarbeiten für
Lagerhalle, röm. Siedlungstelle, Benachriphtigung
durch Grundbesitzer Brenner

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg Inventar Nr.: 1968 - 11 bis t

Fundstelle: Ecke Ulmer- Wetzlerstrasse
A/r, 2_r*2_

1968 - 11 Grab 1
Teile einer graue n Urne mit auslad. Rand, dazu 1 Bodenst. TS
mit ungelesenem Innenstempel, auch rät. Bodenstück

1968 - 12 Grab 2 '
als Klumpen geborgene rote Urne mit LeichenbrantjL, Nägle

1968 - 13 Grab 3 ■
graue Urne mit Leichenbrnad, H 19; Randpartie teilweise
abgecffrückt, aber vorhanden

1968 - 14 Grab 4
rottonige Urne mit Leichenbrand, Bdm 7,5,
Oberteil abgedrückt, aber vorhanden

. 1968 - 15 Grab 5
rottonige zerbrochene Urne Bdm 1o, Mdm 8, ausladender Rand;
rottoniger zerbrochener Teller H 3
zahlr. Scherben, von Räucherkelch etc auch Ts

2 Birmalampen, 1 gelblich ganz erhalten, 1 graue zerbrochen

■". 1968 - 16 Grab 6
graue Urne Bdm 7,5; Rand abgedrückt aber vorhanden, einziehende
Form mit Kammstricheh, Rand senkrecht und oben flach,
Nägel, Glasieste, gedrehtes beinernns Griffstück, abgebrochen

x- 1968 - 17 Grab 7
Reste eines grauen Gefässes mit ebenem Boden, dabei auch Teller
reste, Reib schalen, Randstück einer Schale mit kragenartigem
Rand, Randstcück Drag 18 - 31

1968 - 18 Grab 8 . -LC f
rottoniges zerbrochenes Gefäss (3 Klumpen) Leichenbrna^.
Firmalampe und weitere Scherben, auch Ts, verz. u. unverziert
TirfA} < '

Fundumstände: Beim Bau des Hauses Keifel durch Ausbaggerung
* gestört und unter schweren Bedingungen geborgen

. von Münzel, Bäuerle und

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg Inventar Nr.t .//*?£> S* —

Fundstelle- Ecke Ulmerstr. - Wetzlerstr. '
frühere Nr.:

a) eine rottonige Urne mit Leichenbrand, Rand in Urneninhalt
mitvermengt, H 16 noch; Bdm 7, schlechter Zustand
Mitgeborgen weitere Scherben eines anderen Gefässes, rottonig
- | -l <7 6# - -A/

b) graue Urne mit ausladendem Kand, mit Randbeschädigung
geborgen, Leichenbrand, H 2o; Bdm 8,5.
mitgeborgen zusammengehörige Scherben, grau, dabei Randstücke
mit einziehemdem einfachem Rand <7 - "7

c) Scherbengruppe n (2) , deren Herkunft auf 2 weitere Gräber
schliesen lassen. Bronzereste und TS Innenstemptel, Nägel

Fundumstände: - .

Notbergung Münzel’Bayereie. Sicher feststellbar waren 5-6
Brandgräber, die noch in der Südwestecke der Baugrube der
Ausbaggerung bis zum Mittag entgangen waren, 1 davon weit
ab in der Nordostecke, wo der Humus sich tiefschräg nordwärts

Lä't^nkte. Hier tiefe itindlage, sonst ca 1m.

Museum Günzburg, Vor- und Frübgesdüdite



Fundort: Günzburg Inventar Nr.: —

Fundstelle: Ecke Ulmerstr. - Wetzlerstr.
frühere Nr.:

a) eine rottonige Urne mit Leichenbrand, Rand in Urneninhalt
mitvermengt, H 16 noch; Bdm 7, schlechter Zustand
Mitgeborgen weitere Scherben eines anderen Gefässes, rottonig

b) graue Urne mit ausladendem Rand, mit Randbeschädigung
geborgen, Leichenbrand, H 2o; Bdm 8,5.
mitgeborgen zusammengehörige Scherben, grau, dabei Randstücke
mit einziehemdem einfachem Rand

c) Scherbengruppe n (2) , deren Herkunft auf 2 weitere Gräber
schliesen lassen. Bronzereste und TS Innenstemotely Nägel

Fundumstände:

Notbergung Münzel’Buyereie. Sicher feststellbar waren 5-6
Brandgräber, die noch in der Südwestecke d«r Baugrube der
Ausbaggerung bis zum Mittag entgangen waren, 1 davon weit
ab in der Nordostecke, wo der Humus sich tiefschräg nordwärts

Laosenkte. Hier tiefe Fundlage, sonst ca 1m.

Museum Gtlnzburg, Vor- und Frühgeschichte



Fundort:

Fundstelle:

Günzburg

Beke Ulmerstr. - Wetzlerstr.

Inventar Nr.: /

frühere Nr.:

a) eine rottonige Urne mit Leichenbmnd, Rand in Urneninhalt
nitvermengt, H 16 nochj Beim 7» schlechter -Zustand
nitgeborgen weitere Scherben eines anderen Gefässes, rottonig

b) graue Urne mit .ausladendem Band, mit Randbeschädigung
geborgen, .Leichenbrand, H 2o; Bdm 3,5.
mit geborgen zusammengehörige Scherben, grau, dabei Randstücke
mit einziehemdem einfachem Rand

c) Scherbengruppe n i2) deren Herkunft auf 2 weitere Gräber
schliesen lassen. Bronzereste und IS Innenstemptel Nägel

Fundumstände:

ilotbergung üünzel’ßayerele. Sicher feststellbar waren 5 - 6
Brandgräber, die noch in der oüdwestecke u--r Baugrube der
Ausbaggerung bis zum Hittag entgangen waren, 1 davon weit
ab in der iiordostecke, wo der Humus sich tiefsehräg nordwärts

LiaS;“enkte. Hier tiefe Pundlage, sonst ca 1m.

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort:

Fundstelle:

Günzburg

Ichenhauserstrasse
Höhe Anwesen Saumweber

Inventar Nr.: 1968 — 19

frühere Nr.:

1 rötliche Urne H noch 2o? , Bdm 7, mit Leichenbrnad gefüllt

1 rötliche Urne gefüllt mit Leichenbrand und Messer L 12, zerbr.
•H 29, Mdm 7,5, Bdm 8 vollständig erhalten,
an Schulter Monogramm /

1 Scherbenpartie mit Boden Bdm 8, bräunlicher Ton mit
pfenniggrossen Nuppenreihen, Leichenbrand-spuren

1 Tüte mit Schädel- und Armknochen

Literatur:

Fundumstande: in situ geborgen von Bauarbeiter und gesichert
durch Herrn Saumweber

Zusammenhang mit den- dort angetroffenen Skeletteilen
bei Wasserleitungsbau 1967«
Fundtiefe der Gefässe ca 2m

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte







Fundort: (i ü n Z b U r g Inventar Nr.:

frühere Nr.:

1968 - 2o

6 Randstücke gelb. Reibschalen, verseh. Profile, auff. ein
sehr schmaler Rand

3 Rand/Wandstücke eines groben Tellers mit Henkel
1 Bodenstück Dm 1o,5
1 Wandstück von gelb. Krug
1 Krugmündung Mdm 5,5
1 Raundstabhenkel L 2o
2 Dolinenrandstüeke

19 gelbe und graue Randstücke (darunter Stfeifenbemalung,
TN, grobe Wellenverzierung etc)

5 Wandstücke grau (gegriest, streifenbemalt)
1 gnazer Halsteil von glänzend glattem Gefäss, steilhalsig

1968 - 2o b

2 gelbe Böden Bdm 1o,5; 1o
■ 2 gefirn. Randstücke von Reihschalen

2 rotgefirn. Bandstücke von Tellern H 4
4 Zus. Teile von braunem Gefässboden Bdm 1o
1 Tellerbruchstück
6 graue Randstücke von verseh. Profil
1 Krugbruchstück mit Henkel
3 Wandstücke, lederfarben u. glänzend
1 Bandhenkel
1 gefirn, Randstück von Reibschale

T’orm Gose 143

1968 2o-c alles TS

1 Tüte Drag 37, zusammengeh.(Palmblatt, Vögel, gefied. Baum)
1 Tüte Drag 37, zusammengeh.(in Ring viersterniges Blatt)
1 Tüte Drag. 38, zudammengeh.
1 Boden Mit Innenstempel, Gose 75
2 Randstücke Drag 36
3 Randstücke Drag. 27
2 Kandstücke Drag. 33
1 Bodenstücke
1 Handstück Drag. 37
5 verz. Wandstücke, verseh; (Löwe, Blatt, Genius)

FundurrStäJfendstücke von Amphore (nicht TS)
2 Randstücke von gefirn. Tellern (nicht TS)

in Schachtel: 1 Glasboden Bodenringdm 8
1 gläserner Hals mit Henkel Mdm 6
. weitere Glasreste, Nägel u. rät. Scherben

Literat^erSunS bei vmsaerleitun gshau 1968, bes. im nördl. Teil

Museum Qünzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: G ü n z b U r g
Inventar Nr.:

1968 - 2o

frühere Nr.:
1968 - 2o d .

1 grosses Randstück TS Drag. 28 ( + 2 kleinere)
6 Randstücke TS Drag 37
2 Randstücke Drag. 32
3 Bodenstücke mit Innenstempel
1 Bodenstücke Drago 33 und 1 Wandstücke

21 verzierte Scherben TS
9 Bruchstücke vonReibscho Gose 148

1968 2o e

5 Randstücke Drag. 37
1 Randstück Drag. 33
5 Bodenstücke, davon 3 mit Innenstempel

c SiW/IIRW.FII)
3 zusammeng. Scherben TS verziert mit Kämpfer u. Hase

16 verscho Scherben TS (EberJagd ..)
1 Rand stück Drag. ? **• vx C T

8 rät. Scherben

1968 - 2o f alles TS

7 verz. Scherben Drag. 37
1 Glasrest
. verschiedene Randstücke
1 grösseres Wand/Bodenstück, verz. mit Kuh uo spring. Tier
1 grösseres Rand/Bodenstück mit Innenstempelrest, ineress. Typ -V
1 Wandstück Drag. 3o, verz.
1 rät. Scherbe JV ---------/ /

25 Rand stücke TS ——
ru„iu„,.1a„K&ddstüok urag. 40

1 Randstüak Drag. 32 \
1 Bodenstück
3 Innenstempel

15 verseh, verz. Scherben
2 rät. Kandstücke
1 Scherbe von xteibschale TS

Literatur;

Bergung bei wasserleitungsbau 1968 bes. in nördlicher Hälfte

Museum Günzburg, Abi. Vor- und truhg-schlchte
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Fundort: G ü n Z b U r g

, „ Ecke Ulmerstr. - Wetzlerstr«,
Fundstelle:

Ostseite

tuventarNr.,

frühere Nr.:
3

a) graue Tonurne mit leicht eingezogenem Rand,grobe Finger-?
abdruckXLEXäS leiste rings um die Schulter, grobe Ware
Fundplatz ind er Südwestecke der Baugrube > i
H 24; Mdm 18; Bdm 12,5 . Beiliegend Firmalampe FOT^RIS

b) Ts- Schäle mit Innenstempel OFRONTI )
H 4; Mdm 16; Bdm 9 ‘

c) rätischer Topf, Wand verziert mit Leisten senkrecht stehender
Mondformen abwechselnd mit Bündeln aus Stäbchen mit Punkten

äh an Ende und in der Mitte. H 13; Mdm 1o; Bdm 5
d) EIRäälOJK

'f ,Bilderlampe mit Gefäss, helltonig EF /7
Firmalampe mit 2 Reliefköpfen (Masken) , Innenfläche mit 3
Füllöchem, grosses Format. TRoN~o

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte



Fundort: G ü n z b u r g

Fundstelle: E°ke Ulmerstr. - Wetzlerstr.
Ostseite frühere Nr.:

Inventar Nr.:

a) graue Tonurne mit leicht eingezogenem Rand,grobe Finger-7 .
abdruckXXÄXlsÄ leiste rings um die Schulter, grobe Ware \ <•''
Fundplatz ind er Südwestecke der Baugrube '
II 24; Mdm 18; Bdm 12,5 . Beiliegend Firmalampe FOJSEiS

b) Ts- Schäie mit Innenstempel OFRONTI ’
H 4; Mdm 16;-Bdm 9 ‘

c) rätischer Topf, ¥/and verziert mit Leisten senkrecht stehender
P/Iondformen abwechselnd mit Bündeln aus Stäbchen mit Punkten

ah en Ende und in der Mitte. H 15; Mdm 1o; Bdm 5
d)

Bilderlampe mit Gefäss, helltonig
Firmalampe mit 2 Reliefköpfen (Masken) , Innenfläche mit 5
Füllöchern, grosses Format. pRoMTO

Fundumstände:

Literatur:

Museum Güniburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fnnrlnrf. Günzburg ' ‘ .Fundort. Inventar Nr.: 1969 - 1

Fundstelle: Kappenzipfel 4 382
’ • frühere Nr.:

7 Scherben von Reibschale, breitrandig, gelnblicher Ton sehr
glatt

o verschiedene Randstücke
2 Bodenstücke eines bräunl. glatten und sehr dickwandigen

Gefässes . \ .
1 Halsstück eines gelbl. Kruges Mdm 8 ■ .

. 1 bräunliche Knickschale H 7,5; Mdm 18; Bdm. 6; ganz erhalten
1 bräunliche Knickschale H ; Mdm Bdm ; etwas gebrochen

Fundumstände: aus Südprofil der nordöstl. Grube der Brühjahrsgrabung
Sperber ( )

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgesdiidite
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Fundort: Reisens bürg Inventar Nr.: 1969 -2

Fundstelle: Schlossberg 58o
frühere Nr.:

1 Schachtel urnenfelderzeitlicher Scherben

, ... Von Entw.
Fundumstande:

Kanalstrecke 5o m stl. Toreinfahrt

X

Literatur:
X

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte





Fundort: Günzburg
Inventar Nr.: 1 9 6 9 -3

Fundstelle:- S.U 386frühere Nr.:

1 Schachtel römerzeitliche unzerlesene Scherben, teilw.
Fundstelle ersichtlich.

Fundumstände: gelagert bis Sommer 1969 im Speicher des Gymnasiums
am Landmannplatz, nur Rand- und' Wandstücke von
Bedeutung entnommen. Vermutlich gelagert seit der
Zeit von Menges vor 193o

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Offingen

Vohloh West
Fundstelle: pi.Nr 1q5o

Inventar Nr.: 1969 — 4

frühere Nr.: 385

1 Schachtel von grobwandigen Scherben. Ausaladender Rand
Rand mit Kerben , urnenfelderzeitlich ?

Fundumstände: von Aushub einer Rtibenblättermiete nachträglich
geborgen

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: G Ü n Z. b U r. g

Fundstelle: Römergasse 2

Inventar Nr.: 1969 - 5

frühere Nr.:
387

1 Boden-wandstück einer Schale TS mit senkr. und Kragenrand
1 verZe Stück TS Drag 37 ( Vogel)
o weitere unbedeutende Scherben

Bei Sikoeinbau von Schülerin geborgen
Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgesdiidite
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Fundort; Günzburg

Fundstelle: Friedhof ost
ü-rab Aleiter

Inventar Nr.: 1969 “ 6

58g
frühere Nr.:

1 graues Randstück mit einz. Rand, starkwandig
1 Randstück Nigra mit ausl. Rand
2 gelrote Halstücke verschiedener ü-ef.
1 gelbes Kandstück von Knickschale
1 gelber Deckelknopf
8 Scherben TS darunter Drag 37 verz. ^Bogenschütze)
1 Schnaub ent ei 3d von Firmalampe

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Vor- und Frühgeschichte







Bericht über das Skelettmaterial

von Offingen

von Joachim Gregor



In der Ziegelei Offingen Kamen seit mehreren Jahren Gräber
aus dem ausgehenden Neolithikum zum Vorschein. Vor einigen
Jahren konnten 4 Gräber geborgen werden, die zwar teilweise
durch den Baggerabbau gestört waren, aber noch einige Beigaben
lieferten.

Der Boden ist entkalkter Lößlehm, dicht, fast ohne Hohlräume.
Eine Pollenanalyse steht noch aus.

Fundmaterial:

Grab 1: 1 Calotte und Bruchstücke, 1 Unterkiefer mit Zähnen,
1 Sacrumrest, Fußwurzel, Mittelhand- und -fußknochen,
2 Femora, 2 Humerusdiaphysen, 2 Tibiae, 2 Radii,
2 Ulnareste, 2 Claviculae, 2 Beckenreste, 2 Scapulae,
28 Rippenbruchstücke. 1 Oalcaneus, 1 Talus. 1 Hals-,
6 Brust- und 3 Lendenwirbel.

Grab 2: 1 Calotte, Ober- und Unterkiefer, 1 Tibiarest,
2 Fibulareste, 2 Ulnae, 2 Radii, 1 Scapularest,
1 Clavicula, 3 Lumbalwirbel, 1 Sacrumrest, Fußwurzel-
und Mittelfußknochen.

Grab 3: Beckenreste, Mittelhand- und-fußknochen, 1 Oalcaneus,
1 Talus, 3 Gehörknöchelchen.

Grab 4: Cranium gut erhalten im Löß, Beckenrest, Patella,
Scapula, Clavicula, Sacrum. Fibula. Tibia, Humerus in
Resten, 2 Femora; Radius, Ulna und 2 Hände im Lehmblock,
2 Füße im Lehmblock (siehe Tafel I,II,III,IV)

Geschlecht und Sterbealter:

Grab Nr. Geschlecht Naht
alter

Zahn
alter

Femur Humerus Pubis Gesamt

1 männl. üb. 5 o 3o-35 (36-51)
44

(47-58)
52

(49-7o)
59

üb. 5 o

2 weibl? 4o-5o 35 35-45

5 weibl. (5o-61)
56

c a. 5 6

4 männl. 4o-5o 55 (56-69)
63

ca.45 ca.?o



Bestimmung nach Giles und Billot:

Unterkief er-Sectioning point = 549,82

Grab Nr. x-Wert Geschlecht
1 58o,7o
2 557,1o

männl,
unter o.o5 level (männlich ?)

Individualtabelle für Grab 4:

g-op 192
eu-eu 155
ft-ft 1oo
ba-b 141
zyß 12o
Orb.br. 5o
Orb.h. 55
Nas.br. 24
Nas.h. 5o
LBI 7o,4
LEI 75,4
BEI 95,6
Orb.I. 59,9
Nas.I. 48,o
go-go 92

Die Llaßzahlen und Indizes erlauben kaum, den einzig verwertbaren
Schädel von Offingen in irgendeine Population einzüreihen, da er
sehr stark durch Erddruck verzogen ist. Die Präparation war
äußerst mühsam und wenig erfolgreich.

Hisse:

Aufgrund ces total verzogenen Craniums war es nicht möglich ,
irgendwelche Risse zur gewinnen. So fällt auch dieser Vergleich
mit bekannten Populationen fort.



Körpergröße : 

■öle gefundenen Extremitätenknochen erlauben eine Berechnung
der Körperhöhe:

Grab 1:
3:
4:

176 cm
175 cm
173 cm

V ariabilität:

An Variabilitäten sind zu beobachten: Pacchyone am Parietale
des Schädels aus Grab 1 . Die Individuen aus den Gräbern .1
und 4 haben Incisurae supraorbitales.

Zahnstatus:

Kariöse Zähne treten am Kiefer des Individuums aus Grab 2
(M^ sin, dex) auf.

Pathologie:

Die Individuen aus den Gräbern 1,2 und 4 haben eine mittlere
bis beachtliche Resorption der Alveolarränder (Zahnfleischent
zündung) .
Traumata: Das Individuum aus Grab 4 war oberhalb des Beckens
z.T. gestört. Bei der Präparation der vorhandenen ’Virbelreste
kam eine Pfeilspitze zum Vorschein, die noch teilweise im
’Virbelkörper stak. der dorsale Teil des ’/irbels fehlte,
ist es nicht möglich, exakt zu sagen, ob die Pfeilspitze
z.B. durch einen Schuß in den Wirbel eingedrungen ist, oder
ob sie sich später durch Erddruck in den Wirbel hineingeschoben
hat. Im ersteren Palle wäre es vermutlich die Todesursache des
Individuums gewesen, im letzteren hätte man die Pfeilspitze
als Grabbeigabe zu betrachten. Mit größerer Wahrscheinlichkeit
ist die erste Theorie zutreffend da sich die Spitze doch relati v
tief im 7/irbelkörper befindet. Eine weitere Pfeilspitze wurde
bei der Ausgrabung am rechten Femur gefunden. Hier tritt dasselbe
Problem auf, das nachträglich nicht näher untersuch werden kann.

(siehe Tafel V,Vl)



Zus ammenf assung:

Das teilweise durch den Bagger freigelegte Skelettmaterial
von Offingen läßt im Moment keine wissenschaftlich gesicher
ten Aussagen zu. Aufgrund der Beigaben ist eine Zuordnung
zur ausgehenden Glockenbecherzeit gewährleistet.
Anthropologische Auswertungen sind im Moment noch sehr
unergiebig. Man kann nur feststellen, daß die Individuen
aus den Gräbern 1 und 4 männlich und matur (4o-6o Jahre)
sind. Das Individuum aus Grab 3 ist sicher, das aus Grab 2
vermutlich weiblich (letzteres mit starkem männlichem Ein
schlag).Der Schädel aus Grab 2 weist auf ein adultes bis
matures Alter (ca.35-45 Jahre) hin,der aus Grab 3 auf ein
matures.
Eine Einordnung in irgendeine der bekannten Populationen
ist unmöglich,umsomehr die Frage der Zugehörigkeit zur
Glockenbecherkultur. Die abgenommenen Maße beziehen sich
auf den total verzogenen Schädel aus Grab 4. Er ist seitlich
komprimiert und in die Länge gezogen und es ist auch nicht
annähernd möglich,seine ursprüngliche Form zu rekonstruieren.
Selbst die Möglichkeit, deskriptive Merkmale zu vergleichen
fällt flach,weil der Schädel zu sehr restauriert werden
mußte.
Erst wenn mehr Material vorliegt ist es möglich, anthropologisch
gesicherte Aussagen zu machen.



Fundort: Offingen
Ziegelei

1970 Inventar Nr.: • 1
Grab 1

frühere Nr.: 393

1 Skelett mit Schädel fast vollständig.
Beigaben nicht beobachtet bez. geborgen.
Aus Steilwand abgestürzt

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg. Ab:. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Offingen 1970 .

Ziegelei Grab 2

Inventar Nr.:

frühere Nr.:

Skelettreste
1 Glockenbecher H 8; Mdm 10; Bdm 4,5
7 flachkonische rundliche Beinknöpfe mit V-förmiger

Durchbohrung 0 1,5 - 2 cm
Aus Steilwand abgestürzt. Lesefunde.

Fundumstände:

Literatur:

Muwum Günzburg, Ab:. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Offingen 1970 Inventar Nr.: ?o «3

Ziegelei Grab 3
frühere Nr.:

1 Skelettrest (Beine u. Füße)
1 Gefäßrest (flacher Boden u. Bandhenkel)

Bdmo 4,5; dunkeltonig
1 Gefäßrest (Wand- u. Randstück mit 2 Zonen von

Dreiecken getrennt durch schrägliegende Riefen)

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg. Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Offingen

Ziegelei
1970 .

Grab 4

Inventar Nr.:

frühere Nr.:

1 Hockerskelett (nur wenige Wirbel erhalten)
1 Pfeilspitze aus Stein (am Oberschenkel) L 4
1 Pfeilspitze aus Ste. n (in Wirbelknochen) L 2,5
1 Glockenbecher H 8; Mdm 10; Bdm 4,5

Fundumstände:

Literatur •

Mu-.eum Günzburg, Abi. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg 1970

Römergasse f4 ‘7^)

Inventar Nr.:

frühere Nr.:

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günaburg. Abt. Vor- und rrühgeschichte
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Fundort: Günzburg

Kappenzipfel 4, Südrand.
frühere Nr.:

1970 . Inventar Nr.

Mittelalterliche glasierte Scherben

Fundumstände:

Literatur:

1970-

Museum Güniburg, Abi. Vor- und Frühgeschichte





Fundort: Günzburg 1970 Inventar Nr :197O

Westliches Baugebiet an Flugplatzb^$ere Nr.

1 Schachtel Scherben, graue Hafnerware MA

Fundumstände:

Literatur:

Musourn Günzburg. Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg 1970. Inventar Nr.:

Bahnhofstraße, Bahnhofsapotheke
MhereNr'

1 Schachtel Scherben, auch TS (Drag. 29, 33)
Eisenreste

Fundunistünde:

Literatur

Mu'.c/n Gunzburß, Abt. Vor- und Frühgeschichte





Fundort-.Günzburg - Friedhof 1970. Inventar Nr.:

frühere Nr.:

1 Eisenschlacke mit Holzspuren
2 Bruchstücke Reibschale, bräunlich
2 Deckelbruchstücke, grau
4 Krughälse, teilweise mit Henkelansatz
1 Bodenwandstück 0 10 cm
1 Bodenwandstück 0 8 cm
2 Bodenbruchstücke
2 zus. Wst. mit Wulst-Reifen u. Tupfenleiste
1 Wst. gelb, mehrfach gebaucht
3 Rst. von Knickschalen, verschieden
1 Rst. blaugrauer Ton mit senkrechtem Rand
1 Rst. braun mit leicht ausladender Randlippe
1 Rst. braun mit Rille unter Rand
1 Krughenkelchen
2 zus. gehörige Teile (Boden und Wand) Krüglein
1 Wst. grau
1 Bruchstück TS, Stempel hochgewölbt VI..
1 B. Bruchstück TS, Stempel 0F.. .ANI
1 Bruchstück TS, Stempel OFMO
6 Bst. TS
1 größeres Bruchstück TS, Kragenschüssel
1 Bst. TS, Drag.27
2 Rst. Ts, ca. Gose 140
11 Rst. TS, Drag. 37, teilweise verziert
14 Wst. TS, Drag. 37 verziert
2 zus, geh. WSt. TS, Drag. 29 verziert
1 Rst. Ts. Gose 14
6 Rst. TS, Drag 27

Fundumständ^: ßodenstempel QFRAC.

1 Bbt. TS, Drag. 30
1 Tüte Scherben TS (Drag. 27, Drag.33,35
1 Flechtwandstück

It 2 rätische Scherben
Literatur:

..F Drag. 18/31

mit Ausguß,
ca. Gose 140

barbot,Drag.18/31
Drag. 40)

Museum GUnzburg, Ab’. Vor« und Frühgeschichte
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Fundort: Reisensburg, 1970* Inventar Nr.: 197010

Schloßhof frühere Nr.:

a) 1 Schachtel mit Scherben UK, einfach Wandst.

b) 1 Schachtel mit Scherben UK, darunter Rstcke u.
herz. Stücke

Fundumstande:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor« und Frdhgcbchichte







Fundort: Reisensburg - Schloß 1970 Inventar Nr.:

frühere Nr.:

1 Schachtel Scjierben, außen grünglasiert MA

Fundumstände:

Literatur:

Mussum Günzburg. Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Reisensburg - Fetzer 1970 Inventar Nr. = 19^0

frühere Nr.: 3

1 eiserne Lanzenspitze mit Tülle, 1 50 cm, größte
Blattbreite 2',.5 cm, frühzeitlich

1 eiserne Lanzenspitze mit Tülle, 1 50 cm, größte
Blattbreite 3,5 cm, frühzeitlich

Fundunistände:

Literatur:

Muieutn Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Inventar Nr.: 1970-13Fundort: Großkötz 1970.

frühere Nr.:

1

Fundumstände:

Literatur:

eiserne Lanzenspitze, 1 49 cm, Blatt mit betonter
Mittelrippe und Unterteil ausschwingend, größte
Breite 5 cm, MA

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte





Fundort: Wasserburg - Schanze
Östlich ehr Günz

1970 Inventar Nr.: *1^7© * "In

frühere Nr.:

1 Schachtel Scherben, graue Hafnerware MA

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Ab:. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Ettenbeuren - Kirche 1970 Inventar Nr.: '"IS

frühere Nr.:

1 Ziegelbodenplatte 29 x 26, Stärke 4,5 cm
1 Ziegelplatte quadratisch 12,5cm, konisch behauen
einige Wandputzplatten mit Bemalungsresten

I’undumstände:

Literatur:

M- Günzbsrg, Ab(. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Denzingen 1970. Inventar Nr.:

Acker am Hölzle
frühere Nr.:

1 Schachtel Scherben römisch, darunter auch TS und
rätische Ware:,- Tierfigürchen aus Ton

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte





Fundort: Günzburg 1971 . Inventar Nr.:

Ecke Ulmer - Weißenhornerstr.
frühere Nr.:

Brunnenschacht 1
2 Rsfc. Drag. 37, TS
1 Bst. brauner Ton
1 Bruchstück eines Bandhenkels mit spitzovaler

Tupfenreihe, grau
1 Bodenstück, grau

Nordostecke
Bodenstück einer Ofenkachel, Innenseite gerußt, MA

Ostwand
Randwandstück eines glatten Nigratopfes mit Knick
und ausladendem Rand

Nordwestecke
verbackener Eisenrest

Südteil
Randstück TS Drag. 37 mit Ranken u. Blättern

Töpfejrofen (unten)
2 Wst. Oberfläche gerautet
7 Wst. bräunlich

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg 1971 Inventar Nr.: 1971

Ecke Ulmer-Weißenhomerstr
frühere Nr.:

Töpferofen

Schicht 1
mehrere Scherben grau MA Randprofile

Schicht 1 rechts
1 glattes, braunes Rst. mit Streifenbemalung

Schicht 2 r. (= rechts)
1 Rst. einer Reibschale
2 helltonige Wandstücke
1 Rst. grau
1 Knochenstück

Schicht 2 links
1 Rst. Reibschale helltonig
1 Wst. helltonig
10 verseh, graue u. helltonige Wste.
2 Rst. MA,. n
2 hisenreste - Nagel

Schicht 3 links
1 BWst. grau
1 Bst. bräunlich
7 Wst. bräuhlich
2 Rst. MA
2 Bruchstücke Ziegel

Schicht 3 rechts
1 Bst. starkwandig braun
1 Bruchstück eines halbrunden Dachziegels
5 Wst. braun

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte



noch

Fundort: Günzburg 1971. Inventar Nr.: 197-1-1

Ecke Ulmer - Weißenhornerstr.
frühere Nr.:

Schicht 4 rechts
2 Wst. eines Gefäßes mit senkrechten Mulden,

(zusammengehörig)
1 Rst. Reibschale
4 Wst. braun bis rötlich
Schnaubenteil Reibschale, innen glasiert?

Schicht 4
3 Bruchst. von Bodenplatten, z.T. mit rautenförmigen

Rillen.
1 Bruchst. eines halbrunden Dachziegels
1 Rst. Reibschale braun
7 Wst. braun bis rötlich

Schicht 9 links
1 Rst. mit waagrecht ausladendem Rand mit Muldenansatz
2 Rst. braun

Schicht 9 rechts
1 Rst. ausladend, braun
2 Wst. braun

Schicht 6 links
1 Bruchst. Bandhenkel mit 3 Wülsten
1 Bruchst. halbrunder Ziegel

Schicht 6 rechts
3 Wst.

Schicht 7 links
1 Bruchst. halbrunder Dachziegel
10 Wst. braun
2 Bodenbruchstücke braun

Schicht 7 rechts
1 Bruchst. Tegula

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg. Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg 1971.

Ecke Ulmer - Weißenhornerstr.

Inventar Nr.:

frühere Nr.:

Schicht 8
1 Bruchst. Dachziegel halbrund
6 Wst. bräunlich
1 Rst. bräunlich

Schicht 9 links
1 Bruchst. Ziegelplatte
4 Wst. bräunlich

Schicht 9 rechts
6 Wst. braun
1 Bst. braun
1 Bandhenkelstück, braun, 3 Wülste
1 Wst. sehr dünn braun
2 Wst. breitstreifig bemalt

Schicht 10 links
20 Wst. hellbräunlich
1 Rst. mit Randlippe
1 Mündungsbruchst. Krug
2 Bst. alles bräunlich (1 vielleicht Deckelknauf)

Schicht 10 rechts
1 halbrundes Ziegelbruchst.
1 Krug, mundg. grau

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg 1971. Inventar Nr.

Ecke Ulmer - Weißenhornerstr.
frühere Nr.:

Mittelmauer
68 Wst., eine Anzahl auf Innenseite gesintert, ver

mutlich gröberes Gefäß
1 Ziegelbruchstück
3 Bst.
2 Rst. Reibschalen
4 Wst. mit Blasen - fehlbrand
2 zus. Wst. mit umlaufenden Riefen, eine Henkelansatz
2 Rst. Krughälse stelle

1 Wst. glatt, streifenbemalt
2 Wst. grau u. gelblich, gerillt
1 Wst. eines gebuckelten Topfes

Streufunde Ofen
2 Wst. mit Rillen, zus. gehörig
1 Rst. Reibschale
1 Bst.
1 Bst. Tegula
1 Ziegelplatte quadr. 16,5 x 16,5 x 7 cm

Abraum ganz oben
4 graue Wst.

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abi. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg 1971.

Westlich Meisterweg

Inventar Nr. : 2.

frühere Nr.:

1 Schachtel mit mittelalterlicher Keramik, teilweise
glasiert, hervorzuheben ein beschädigtes Töpfchen mit
Schnabel- und Henkelansatz, Wetzstein, Deckelbruchstück
u. a.

I’undumstände:

Literatur.

Museum Gunzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte







Fundort: Günzburg - Friedhof 1971 Inventar Nr.: 1 f 1 "

frühere Nr.:

17 verseh. Randst. von Reibschale
1 Henkelstück
1 Rst. seiner grauen Kragensch.

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg - Friedhof 1971. Inventar Nr.:

frühere Nr.:

1 Reibschale Rst. Stempel M A N^F, kleiner Durchmesser,
hoher Innenrand gelb '

2 Rst. Reibschale
1 Rst. Reibschale schmale Lippe
1 Rst. Reibschale gefirnist, Abflußrinne nachträglich

eingeschnitten
2 Rst. Reibschale gefirnist

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg - Friedhof 1971 . Inventar Nr.: 1^7^ 'S

frühere Nr.:

1 Gefäßboden TS, Innenstempel MARTI V S F 0 11,5 cm
1 Gefäßboden TS, Innenstempel 0 . L. DOIII09cm
1 Gefäßboden TS, Brstück Innenstempelrest
1 Gefäßboden TS, BrSt. .. V I R F
1 Gefäßboden TS, BrSt. Innenstempelrest nicht lesbar,
1 Gefäßboden TS, ganz 0 10,5.cm emporgewölbt

8 Bodenbruchstücke
1 Bodenbruchstück Drag. 30
1 Bst. mit Wand TS, ca. Gose 159/160
1 Bodenbruchst. TS, Drag. 35
1 Wst. TS, Drag. 33'1
5 Rst. Drag. 27, TS
1 Rst. TS, Drag. 37 mit springendem Hund
2 Rst. zus. gehörig, TS, Drag. 29
1 Wst. Ts. , Drag. 30
1 Rst. TS, Drag 29
8 Rst. TS, Drag 37
10 weitere Scherben, TS, Drag. 18, 31, 33, 37
4 Rst. TS, Barbotine
1 grauer Teller, 2/3 erhalten, Bdm. 15,5 cm; Mdm 18 cm,

H 5 cm

Fundumstände:

Literatur:

Museum Gunzburg, Abc. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg - Friedhof Inventar Nr.: 1^7*1 • 6
Östlich der Leichenhalle

frühere Nr.:

1 Rst. Reibschale mit ebener Schnaube, Randstempel
C A R A N T US

2 Rst. Reibschale gelblich
2 Amphorenhenkel, Querschnitt rund
8 Mündungshälse, bezw. Bruchstücke von Krügen
2 Gefäßböden 0 8 cm beide
4 Bodenbruchstücke braun
2 zus. gehörige Rst. eines Tellers, bräunlich
2 Wst.
1 Rst. u. Wst einer Knichschale
1 Bst. rätisch
2 Rst. Nigra
1 Rst. bräunlich
1 Rst. Oberfläche gefinnst u. gegrießt
1 Boden-Wandstück, Besenstrick, grau
10 Bruchst. TS , darunter 4 reliefiert, vorwiegend

Drag. 37, davon 1 Stempelbruchstück C A S ...

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg - Friedhof 1971 • Inventar Nr. :197t -7

frühere Nr.:

3 Wst. bräunlich
1 Wst.
1 Rst.

eines Fasses mit Wellenbändern,
mit ebenem Rand

Tupfenreihe u.
Kreuzband

1 Rst. mit glattem Rand
2 Krughälse gelb
1 Wst. mit Henkelansatz
1 Bruchst. Bandhenkel
1 großes Wandstück eines Fasses
3 Bodenbruchstücke
1 Gefäßboden grau 0 7,5 cm
1 Gefäßboden braun, gefirnist, 0 8,5 cm
1 Rst. Teller Höhe 4,5 cm grau
1 Rst. Teller bräunlich H 4,5 cm

Fundumstände:

Literatur:

Museust Gut.zbjrg, Abt. Vor- und Frühgeschichte





Fundort: Reisensburg

Fetzer Kiesgrube

1971 . Inventar Nr. : 177-t • 8

frühere Nr.:

1 Gefäßtdeckel mit Knopf, ganz erhalten, konzentr.
Rillen 0 12 cm

1 Gefäß Bst. 0 10 cm
2 Gefäßböden TS imit. abgeschliffen
1 Krugmundung zweihenkelig röm.
1 Bodenbruchstück innen grün-glasiert
1 Bruchstück eines niedrigen Gefäßes, außen grünglasiert

zwei Griffansätze
1 Randstück, weitausladender Rand ty/ZA cm, unter Rand

Stege mit Tupfenleiste
Mehrere Bein-, Becken- und Schädelknochen (Kiefer)

Fundumstände:

Literatur:

Museum Gunzburg, Abt. Vor- und Frühgrschichti
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Fundort: Reisensburg

Schloßberg

1971 Inventar Nr.:

frühere Nr.:

a) 1 Rdst. eines graubraunen Gefäßes mit schrägem
Rand, UK weitere Scherben

b) Scherben UK, darunter 1 Randstück mit unterrand
ständigem Henkel u. Tupfenleiste, heller Ton;

c) einige Boden- u. Wandstücke, UK

d) 1 Boden u. ein Wst. dunkel mit Doppelriefe, weitere
Scherben, UK

e) 2 Scherben, UK, glimmerfaltig

f) 4 Scherben UK u. MA

g) Schale mit Innenverzierung, Kreisstempel, rest.
Latene

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte





Fundort: NOrnheim 1971 Inventar Nr.:

frühere Nr.:

Schädelteile

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg« Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Reisensburg

Schloßberg

Inventar Nr.: imzo

frühere Nr.: 397

Tonschale, geglättet, starke Brandflecken, Innenstempel
auf dem Grund

Tundumstände:

j

Aus Kanalgrafeen im Bereich des neuen Autoparkplatzes
Bergung L. Sperber

Literatur;

Museum Gunzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg - Friedhof 1972 Inventar Nr.: 197-z -t

frühere Nr.:

Zahlr. Scherben von TS, Drag. 37 (Herkules unten Girlande),
Drag. 33, 45, 18/31, Drag. 29, 30
1 Täßchen Bruchstück, Drag. 27 mit Stempel unvollständig
1 Amphorenhalsbruchstück nicht gelesen

1 Reibschalenrand grau
1 Wst. gerieft
1 Rst. mit verdickter Lippe
1 Rst. mit grobem Zickzack auf Schulter u. Bauch

Fundunistande:

Literatur:

Museum Günzburg, Abc. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Bubesheim 1972 Inventar Nr.: -1 -2

frühere Nr.: <>04

Mittelalterliche Keramik - grau bis gelbtonig;
darunter: 1 zerbrochener Henkelkrug, sehr helltonig,
innen grünglasiert;

1 unbeschädigter Henkeltopf, H 16 cm, Mdm 12 cm,
grautonig

Scherben zu mehreren Schüsseln mit gewulstetem Rand

Fundumstande:

Literatur:

Museum Gunzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Hochwang
Kirchenturm

1972 Inventar Nr.: 1972.-

frühere Nr.:

Schädel
Unterteil eines grautonigen Töpfchens

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg. Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Scheppach
Kirche

Inventar Nr.: 1 97J3/ . 4 a

frühere Nr.:

ein größeres Stück einer römischen Tgula mit Leiste

Fundumstände: aus der westlichen Kirchturmaußenfront, die
innerhalb des Dachbereichs legt, entnommen

Literatur:

Museum Günzburg. Abc. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg

Dillingerstr.
1973 Inventar

frühere Nr.:

Grab 1
Skeletteile
Eiserne Lanzenspitze L 38 cm
Blattbreite 4 cm

Grab 2
Skelett
Eisenmesser L 15 cm
Eisenschlaufe L 4; B 0,6 cm
Eisenhaken L

Eisenstück L

Eisenstück L
angerosteter Steinabschlag
zu Feuerzeug gehörig? L

Fundumstände:

Literatur:

407

9,5 cm

5,5 cm

5 cm

4 cm

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Früh<eschichte



Fundort: Günzburg - Friedhof 1973 Inventar Nr.: 1773-3

frühere Nr.:

2 Krughälse
2 Reibschalenbruchstücke
3 Böden, TS, einer mit Sgrafitto
2 Rst. Knickschale braun
1 Kelchfuß, grau
1 Boden grau, 0 6,5 cm
1 Boden braun, glatt, 0 5,5 cm
7 Rste, Drag 37
6 verzierte Scherben TS, Drag. 37, Wste.
1 Rst. Drag,33
3 Rst. Drag. 18/31 eins mit Sgrafitto
5 Scherben Drag. 27,
1 Bruchst. TS, Goee 57,
1 Bruchst. TS, ca. Gose 120
1 Rst. TS, Drag. 29
3 rätische Scherben
1 Rst. mit hängenden Dreiecken an Schulter
1 Rst. nach Schulter Knick u. Waffelmuster
1 Rst. grau, Nigraart
1 Rst. außen stark verkohlt
2 Rste. mit ausledendem Rand
1 Rst. Reibschale
1 Rst. mit grober Tupfenleiste
3 Rste. Steilrand
1 Wandstück Besenmuster

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg
Friedhof (?)

Inventar Nr.: 1973 . 3

frühere Nr.:

Rand/wandstück eines Täßchens TS mit Kerbschnitt

Fundumstände:

Literatur:

Museum Gunzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Inventar Nr.: 1973 . 3
Günzburg
Friedhof (?) frühere Nr.:

Rand/wandstück eines Täßchens TS mit Kerbschnitt

Fundumstände:

Literatur:

Museum Guruburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg -Fitiedhof 1973 Inventar Nr.: I^S-

frühere Nr.:

Scherben TS Drag. 29, 37, 18/31, zum Teil verziert
1 Bodenstempel ungelesen
graue und gelbliche Keramikbruchstücke
1 Henkel mit Griffmulde
3 Scherben Nigra

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichv»
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Fundort:Günzburg - Friedhof 1973 Inventar Nr.: ”1 5

frühere Nr.:

Zahlreiche Scherben TS, teilweise verziert, Drag. 37,33,27
u. Drag o ?

2 Bodenstempel, darunter einen VICTOR F
Rätische Scherben
2 Rst. Reibschalen, gefirnist
4 Krugmundungen
9 Rste. grau, ausladender Rand
5 Rste. grau Rand einziehend
1 Tellerrand braun
4 Bruchstücke Nigra
3 Randstücke, steiler Rand
2 Wste. braun, zus. gehörig
1 Wst. Besenstrich
1 Wst. sehr schwarz
1 Bodenst. grau

Fundumstände:

Literatur:

Museum Gunzturg, Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg - Frauenkirche 1973 Inventar Nr. :1?73-6

frühere Nr.:

Putzproben

sechseckige Ziegelplatte
Keramikreste
tönerne Hand
Kruzifixtorso (Oberschenkel mit Lendentuch)

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- ynd Frühgeschichte



Fundort: Reisensburg -

Kieswerk Fetzer

1973 Inventar Nr =19737

frühere Nr.:

2 Rste. Reibschale
tönerner Stiel mit Gesichtsritzung
Kachelbruchstück mit Figurendarstellg. u. Wappen,
außen grünglasiert.

Fundumstände:

Literatur:

Museum Günzburg, Ab:. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Günzburg Inventar Nr.: 1973 . 8

frühere Nr.:

Glaskrug mit Henkel,
Unterteil kugelförmig, nach oben ausladend
weite Mündung und Schnaube. H 13 cm

Glaskrug mit Henkel ( Henkel sitzt nicht perfekt
am Rand)
Boden eingedellt, zylindrische Grundform,
Schulter schräg, ausladender Rand mit Doppellippe
H 7,8. Bdm 6,5 cm

Fundumstände:
Geschenk von Privat, München

Literatur:

Museum Günzburg. Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Inventar Nr.: 1973 • 8Günzburg

frühere Nr.:

Glaskrug mit Henkel,
Unterteil kugelförmig, nach oben ausladend
weite Mündung und Schnaube. H 13 cm

Glaskrug mit Henkel ( Henkel sitzt nicht perfekt
am Rand)
Boden eingedellt, zylindrische Grundform,
Schulter schräg, ausladender Rand mit Doppellippe
H 7,8. Bdm 6,5 cm

FunduniBtände: Geschenk von Privat, ICünchen

Literatur:

Museum Cunzburg, Abt. Vor« urd Frühgeschichte



Fundort: Reisensburg
im Moos nördl. Donau

Inventar Nr,: 1973 • 9

frühere Nr.:

bronzene Lanzenspitze
Tülle beidseitig mit Loch
L 12,5. B d, Tülle 2,5 cm

Fundumstände: Fund Frau Nößle, Reisensburg

Literatur:

Museum Cunsburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: p.eisensburg
im Moos nördl. Donau

Inventar Nr.: 197J . 9

frühere Nr.:

bronzene Lanzenspitze
Tülle beidseitig mit Loch
L 12,5. B d. Tülle 2,5 cm

Fundurnstände: Fund Frau Fößle, F.eisensburg

Literatur:

Muieum Günzburg, Abi. Vur- und Frühgeschichte
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Fundort: Reisensburg
Schloß 

Inventar Nr.: 1973 « 1o

Tb. #0^
frühere Nr.:

ca 2oo schüsselförmige Öllichter
Typen mit und ohne Hängeöse

Tundumstände:
Bei Schloßrenovierung vom Speicher geborgen
von Lehrer Paul Fischer 1968

Literatur:

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte



Fundort: Reisensburg
Schloß

Inventar Nr.: J 07^

frühere Nr.: Tb«

ca 2oo schüsselförnige Öllichter
Typen mit und ohne Hängeöse

Fundumstände: Bei Schloßrenovierung vom Speicher geborgen
von Lehrer Paul Fischer 1968

Literatur:

• 1o

Museum Günzburg, Abt. Vor- und Frühgeschichte
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Fundort: Günzburg
Kappenzipfel

Inventar Nr.: 1973 1 1

frühere Nr.:

Reibschale mit Schnaube und Stempel zu beiden Seiten ja

Sehr großes Format. Ergänzt. Mdm cm, H cm, Bdm cm

rundurnstände: Lesefunde bei Baggerarbeiten

Literatur

Museum Günzburg, Abc. Vor- und FrÜhgeschicht •



Fundort: Günzburg
Kappenzipfel

frühere Nr.:

Inventar Nr.: 1973 • 11

Reibschale mit Schnaube und Stempel zu beiden Seiten je
Sehr großes Format. Ergänzt. Mdm cm, R cm, Bdm cm

Fundumstände: Lesefunde bei Baggerarbeiten

Literatur:

Museum Günzburg, Ab:. Vor- und Frühgeschichu-
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